
Vorsitzender Pisnik: Das Wort hat jetzt Genosse Mihaly Farkas, 
Mitglied des Politbüros und Sekretär des Zentralkomitees der Partei 
der Ungarischen Werktätigen. (Die Delegierten begrüßen den Gast 
mit lebhaftem Beifall.)

Mihaly Farkas: Liebe Genossen! Das Zentralkomitee der Partei 
der Ungarischen Werktätigen hat midi beauftragt, dem IV. Parteitag 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands folgende Begrüßung 
zu übermitteln:

„An den IV. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch
lands.

Das Zentralkomitee der Partei der Ungarischen Werktätigen sendet 
dem IV. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei seine heißen 
brüderlichen Grüße. (Lebhafter Beifall.)

Unser werktätiges Volk verfolgt mit großer Aufmerksamkeit und 
tiefer Sympathie den heldenhaften Kampf, den die Arbeiterklasse, 
die werktätige Bauernschaft und die Intelligenz der Deutschen De
mokratischen Republik unter Führung der Sozialistischen Einheits
partei Deutschlands für den wachsenden Wohlstand, für den Frieden, 
für die Schaffung des einheitlichen, demokratischen Deutschlands 
führen. Die Werktätigen der Deutschen Demokratischen Republik 
haben unter Führung der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch
lands auf dem Gebiete des Aufbaus neue große Erfolge erreicht. Auch 
wir mußten uns aus einer ähnlichen schwierigen Lage emporkämpfen 
und freuen uns deshalb ganz besonders über die Erfolge Ihres Auf
baus. (Stürmischer Beifall.)

Die großen Erfolge bei der Durchführung des neuen Kurses der 
Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands und der Regierung 
machen die Deutsche Demokratische Republik zu einem festen Boll
werk der deutschen Einheit und des Kampfes um den deutschen und 
europäischen Frieden. Dieses deutsche Bollwerk des Friedens und 
des Fortschritts ist heute eine der Hoffnungen der europäischen Völ
ker, denn je stärker und einheitlicher die Deutsche Demokratische 
Republik politisch und wirtschaftlich ist, desto größer sind die Mög
lichkeiten für das Zustandekommen der Einheit Deutschlands auf 
demokratischer Grundlage. Deshalb begrüßen wir die bedeutungs
volle Erklärung der Regierung der Sowjetunion vom 26. März 1954,
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